
Anmeldeformular
Fax +49 681 6855 100
BSA-Akademie, Hermann Neuberger Sportschule 3,
66123 Saarbrücken, Deutschland 
info@bsa-akademie.de

Teilnehmer und Vertragspartner ist:

  	 Herr             Frau

                    
NAME 

 

                    
VORNAME 

 

                     
VERWALTUNGSNUMMER (FALLS BEKANNT) 

 

                     
GEBURTSDATUM, GEBURTSORT 

 

                    
STRASSE, HAUSNUMMER 

 

                      
PLZ 	               WOHNORT 

 

             
TELEFON (FÜR RÜCKFRAGEN ZUR ANMELDUNG)		

 

			                       
E-MAIL	

Die allgemeinen Hinweise zu allen Lehrgängen (siehe Rückseite) 
sind Bestandteil dieses Vertrages. Soweit direkt beim Lehrgang 
nicht anders angegeben, bereiten die Lehrgänge auf institutions-
interne Prüfungen vor. Das Lehrmaterial wird direkt nach der An-
meldung komplett versendet. Der Beginn des Lehrgangs erfolgt 
mit dem Erhalt des Lehrmaterials. Kündigung: Der Teilnehmer 
kann den Fernunterrichtsvertrag ohne Angabe von Gründen erst-
mals zum Ablauf des ersten Halbjahres nach Vertragsabschluss 
mit einer Frist von sechs Wochen, nach Ablauf des ersten Halb-
jahres jederzeit mit einer Frist von drei Monaten kündigen. Das 
Recht des Veranstalters und des Teilnehmers, den Vertrag aus 
wichtigem Grund zu kündigen, bleibt unberührt. Die Kündigung 
bedarf der schriftlichen Form. Im Falle der Kündigung hat der 
Teilnehmer nur den Anteil der Vergütung zu entrichten, der dem 
Wert der Leistungen des Veranstalters während der Laufzeit des 
Vertrages entspricht. Mindestdauer: Die Mindestdauer der Ver-
träge beträgt sechs Monate. Bei Lehrgängen mit kürzerer Lehr-
gangsdauer entspricht die Mindestdauer der Laufzeit des Vertra-
ges der Lehrgangsdauer.

Widerrufsbelehrung
Widerrufsrecht: Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Gründen diesen Vertrag zu widerrufen. Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem 
Tag an dem Sie oder ein von Ihnen benannter Dritter, der nicht der Beförderer ist, das erste Fernlehrmaterial in Besitz genommen haben bzw. hat. Um Ihr Widerrufsrecht 
auszuüben, müssen Sie uns (BSA-Akademie, Hermann Neuberger Sportschule 3, 66123 Saarbrücken, Deutschland, Fax +49 681 6855 100, Tel. +49 681 6855 0, E-Mail 
info@bsa-akademie.de) mittels einer eindeutigen Erklärung (z. B. ein mit der Post versandter Brief, Telefax oder E-Mail) über Ihren Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, 
informieren. Sie können dafür das beigefügte Muster-Widerrufsformular verwenden, das jedoch nicht vorgeschrieben ist. Sie können das Muster-Widerrufsformular oder 
eine andere eindeutige Erklärung auch auf unserer Webseite www.bsa-akademie.de elektronisch ausfüllen und übermitteln. Machen Sie von dieser Möglichkeit Gebrauch, 
so werden wir Ihnen unverzüglich (z. B. per E-Mail) eine Bestätigung über den Eingang eines solchen Widerrufs übermitteln. Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, 
dass Sie die Mitteilung über die Ausübung des Widerrufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist absenden. Folgen des Widerrufs: Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben 
wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen erhalten haben, einschließlich der Lieferkosten (mit Ausnahme der zusätzlichen Kosten, die sich daraus ergeben, dass Sie eine 
andere Art der Lieferung als die von uns angebotene, günstigste Standardlieferung gewählt haben), unverzüglich und spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag zurück-
zuzahlen, an dem die Mitteilung über Ihren Widerruf dieses Vertrags bei uns eingegangen ist. Für diese Rückzahlung verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei der 
ursprünglichen Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, mit Ihnen wurde ausdrücklich etwas anderes vereinbart; in keinem Fall werden Ihnen wegen dieser Rückzahlung 
Entgelte berechnet. Wir können die Rückzahlung verweigern, bis wir das Fernlehrmaterial wieder zurückerhalten haben oder bis Sie den Nachweis erbracht haben, dass 
Sie das Fernlehrmaterial zurückgesandt haben, je nachdem, welches der frühere Zeitpunkt ist. Sie haben das Fernlehrmaterial unverzüglich und in jedem Fall spätestens 
binnen vierzehn Tagen ab dem Tag, an dem Sie uns über den Widerruf dieses Vertrags unterrichten, an uns, die BSA-Akademie, Hermann Neuberger Sportschule 3, 66123 
Saarbrücken, Deutschland, zurückzusenden oder zu übergeben. Die Frist ist gewahrt, wenn Sie das Fernlehrmaterial vor Ablauf der Frist von vierzehn Tagen absenden. Wir 
tragen die Kosten der Rücksendung des Fernlehrmaterials. Sie müssen für einen etwaigen Wertverlust des Fernlehrmaterials nur aufkommen, wenn dieser Wertverlust auf 
einen zur Prüfung der Beschaffenheit, Eigenschaften und Funktionsweise des Fernlehrmaterials nicht notwendigen Umgang mit ihm zurückzuführen ist.

	 Lehrgangsbezeichnung	 Dauer/	 ZFU-Nr.		  Kursgebühr bei 		  Kursgebühr bei
		  Präsenztage			   Standardzahlung		  verlängertem Zahlungsziel

	 Paketpreis	

	 Paketpreis* für Existenzgründung und Fitnesscoach	 5 Tage	 kein	 	 1.076,80 € in 1 Rate	
			   Fernlehrg.

	 Paketpreis** für Existenzgründung und Fitnesscoach	 5 Tage	 kein	 	 969,12 € in 1 Rate	
	 bei Buchung während der Päsenzphase		  Fernlehrg.						    

Existenzgründung: 898,- Euro
Fitnesscoach: 448,- Euro
Regulärer Preis: 1.346,- Euro

*Paketpreis (-20 %): 1.076,80 Euro 
Ersparnis: 269,20 Euro

**Paketpreis bei Buchung während der Präsenzphase (zusätzlich -10 %): 969,12 Euro
Ersparnis: 376,88 Euro

Einführungsangebot: Paketpreis nur für kurze Zeit - Jetzt buchen!

LEHRGANGSORT:	               WUNSCHTERMIN: 
		               Bei mehreren Terminen bitte zusätzliches Blatt verwenden.

ANMERKUNGEN:	              

                                                                                                    
	 DATUM	 UNTERSCHRIFT DES TEILNEHMERS
X XIch melde mich verbindlich zu den angekreuzten Lehrgängen an und nehme die Daten-

schutzhinweise unter Punkt 15 der allgemeinen Hinweise zu den Lehrgängen zur Kenntnis:

Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandats
BSA-Akademie/JohannesMarx/CI: DE26ZZZ00000219788
Ich ermächtige die BSA-Akademie, Zahlungen bei Fälligkeit von 
meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich 
mein Kreditinstitut an, die von der BSA-Akademie auf mein Kon-
to gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann inner-
halb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, 
die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten da-
bei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. Die 
erste Rate wird 8 Tage nach Erhalt des Lehrgangsmaterials fällig.
 

Sie wird am                                                         * vorangekündigt.
* wird von der BSA-Akademie ausgefüllt!

Die Buchung erfolgt nach Vorgabe einer SEPA-Lastschrift.
Die Folgeraten werden je nach Vereinbarung zum Wunschtermin 
der ersten Präsenzphase (bei 2 Raten), im Abstand von 2 Mona-
ten (bei 4 Raten und 6 Raten) oder monatlich (bei verlängertem 
Zahlungsziel) zum gleichen Monatstag abgebucht. Ich bin damit 
einverstanden, dass mir bei Rücklastschriften die entstehenden 
Bankgebühren sowie die internen Verwaltungskosten mit 10,- € 
je Rücklastschrift in Rechnung gestellt werden. 

Rechnungsadresse/Kontodaten
(falls abweichend von Teilnehmerdaten)
 

KONTOINHABER/IN (VORNAME, NAME ODER FIRMA) 

 

FIRMA 

 

STRASSE, HAUSNUMMER 

 

PLZ		  WOHNORT 

 

TELEFON (FÜR RÜCKFRAGEN ZUR ABBUCHUNG) 

 

NAME UND SITZ DER BANK

IBAN

BIC
Ich nehme die Datenschutzhinweise unter Punkt 15 der allgemeinen 
Hinweise zu den Lehrgängen zur Kenntnis:

      ORT		  DATUM		   

 

      UNTERSCHRIFT DES KONTOINHABERS
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